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Die 33. ordentliche Generalversammlung findet statt am
Freitag, 15. November 2024 um 20.00 Uhr im Gasthof Bären, Rüschegg Graben

Traktanden:
Begrüssung, Festlegung der Stimmverhältnisse und Wahl der Stimmenzähler*in

1.	 Protokoll der 32. Generalversammlung vom 17. November 2023
	 Antrag VR: Genehmigung
2. 	 Geschäftsbericht 2023/24
	 Antrag VR: Genehmigung
3.	 Jahresrechnung, Bilanz per 30.6.2024
	 Antrag VR: Genehmigung
4.	 Bericht der Revisionsstelle
5.	 Budget Saison 2024/2025
	 Antrag VR: Genehmigung 
6.	 Verschiedenes
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Organe der Skilifte Rüschegg Eywald AG

Verwaltungsrat (gewählt bis 2025)

Michael Kegel (seit 2024), Präsident
Holzbautechniker
Pfadern 898, 3154 Rüschegg Heubach
(M) 079 204 77 32, mkegel@gmx.ch
Marcel Hostettler (seit 2012), Betrieb Lift
eidg. Dipl. Elektroinstallateur, Breu AG
Schlegeli 574, 3154 Rüschegg Heubach
(P) 031 738 90 46, hoschi1977@bluewin.ch / (G) Tel 031 731 04 51
Walter Pauli (seit 1991), Infrastruktur Lift
Elektromechaniker, Swisscom AG
Ob. Hirschhorn 309, 3153 Rüschegg Gambach
(P) 031 738 81 05, pauli1@bluewin.ch / (M) 079 237 46 92, walter.pauli4@swisscom.com
Heinz Marti (seit 2009), Betrieb Bärghus & Personal
Restaurant-Manager, SV (Schweiz) AG
Pfadern 892, 3154 Rüschegg Heubach
(P) Tel 031 738 84 07 / (M) 078 828 21 03, hene.bandit@bluewin.ch

Reto Ryf (seit 2016), Infrastruktur Lift
Elektromechaniker
Hirschhornstrasse 296, 3153 Rüschegg Gambach
(P) 031 738 99 66 / (M) 079 435 69 36, cr.ryf@sunrise.ch
Thomas Hostettler (seit 2017), Infrastruktur Bärghus
Biologielaborant HFP, CSL Bering
Schmiedenhaus 242, 3153 Rüschegg Gambach, thomas.hostettler@cslbering.ch
(P) 031 738 8642
Damian Berger (seit 2022), Betrieb Lift
Elektroinstallateur EFZ, Breu AG
Hausmatt 319, 3153 Rüschegg Gambach, damianberger@bluewin.ch
(M) 079 445 98 96

Administration
Angelo Rothenfluh (ab 2022), Geschäftsstelle, Administration, Protokolle, div.,
Stockmattweg 5, 3148 Lanzenhäusern
(P) 031 731 19 02, angelo.rothenfluh@icloud.com

Revisionsstelle
HJ Treuhand GmbH, Hanspeter Jaggi, Amthausgasse 1, Postfach 392, 3000 Bern

Geschäftsadresse/Infos
Skilifte Rüschegg Eywald, Hirschhorn, 3153 Rüschegg Gambach, Tel. 031 738 92 06,
rueschegglifte@bluewin.ch
Schnee- und Wetterbericht, Tel. 031 738 88 88
Homepage mit Webcam: www.rueschegg-ski.ch
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Seit diesem Jahr amte ich als Verwaltungs-
ratspräsident des schönsten Voralpenlifts.

Dem Lift ist dies wohl reichlich egal, jedoch 
hat es meine Sicht auf das Ganze doch in 
manchen Punkten verändert. Der Rüschegger 
ist schon über 50 Jahren ein fester Bestandteil 
unserer Region und wird das sicher auch in 
Zukunft, insofern es die bekannten Zustände 
erlauben. Sich über die Zukunft Gedanken zu 
machen oder in der Vergangenheit zu schwel-
gen ist sicher wichtig, jedoch sollte meiner 
Meinung nach der Fokus auf der Gegenwart 
liegen.

Alle Personen rund um unseren Lift leisten 
hervorragende und wichtige Arbeit, damit ein 
Skibetrieb möglich ist. Es ist nachvollziehbar, 
dass eine gewisse Frustration aufkommt, wenn 
wie letzten Winter alles getan wurde, damit 
man öffnen kann, und es jedoch am Schluss 
knapp nicht reichte. Es gibt Sachen, die kön-
nen wir bekanntlich nicht beeinflussen. Jedoch 
ist das Herzblut von jedem zu spüren, wo in 
irgendeiner Form einen Beitrag leistet. Vielen 
Dank.

Im letzten Herbst durfte ich am Schweizer 
Fernsehen ein Interview geben, da unser Lift 
als Denkmal nationaler Bedeutung eingestuft 
ist. Was dies nun genau in der Umsetzung 
bedeutet, ist sich auch die Fachwelt nicht 
einig. Für mich sagt es, dass unser Lift nicht 
nur für unsere Region sehr grosse Bedeutung 
hat, sondern er steht auch auf grosser Ebene 
als denkwürdiges Bauwerk da. Dies sehe ich 
als Verpflichtung an, zur Infrastruktur des Liftes 
Sorge zu tragen, um einen möglichst langen 
Erhalt zu garantieren.

Aus meiner Sicht sehr erfreulich ist der Zugang 
vom Skigebiet Gstaad zur Magic Pass Korpo-
ration. Einerseits verbessert sich das Angebot 
des Abos für den Kunden, anderseits ver-
spreche ich mir, dass auch unsere Region von 
den zusätzlichen Nutzern des Magic Passes 
profitieren wird.

In diesem Sinne schaue ich positiv auf die 
kommende Skisaison.

Uf wiederluege am Lift

Michael Kegel

Bericht des Präsidenten
von Michael Kegel, Verwaltungsratspräsident

Werte Aktionärinnen und Aktionäre, werte Mitarbeitende, werte Leserinnen und Leser
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Bericht Technik / Infrastruktur Lift
von Walter Pauli und Reto Ryf, Verwaltungsrat

Saison 2023/2024 ….. tja …. ohne Worte.

Trotz dem Schneemangel müssen alle Jahre im-
mer wieder alle Wartungsarbeiten,Vorbereitungen 
und Kontrollen durchgeführt werden.

Zu diesem Punkt zuerst mal ein grosses Danke-
schön allen Mitarbeitern und helfenden Perso-
nen von jung bis zu den schon etwas älteren, 
aber nicht weniger fleissigen Händen, die unsere 
Liftanlagen gut in Schuss halten und einen 
sicheren Skibetrieb ermöglichen.

Beim Lischboden-Lift besteht immer noch die 
Gefahr, dass irgendwann ein vierter Drahtbruch 

bei der Seilkontrolle zum Vorschein kommt und 
das Seil dann definitiv ersetzt werden muss, 
Kosten ca. Fr. 32’000.- . Für die nächste Saison, 
2024/2025, wurde das Lischboden-Seil erfolg-
reich und gleichbleibend geprüft und freigege-
ben, dieses war ja auch nur wenige Minuten in 
Betrieb. 
Das Seil vom Eywald-Lift ist noch von der letzten 
Prüfung freigegeben.

Von der Kontrollstelle IKSS wurde im April 2024 
eine Inspektion durchgeführt, mit zum Teil neuen 
sicherheitsrelevanten Anpassungen.
Folgende Liste beinhaltet alle Forderungen vom 
IKSS für die nächsten Jahre:

Arbeiten gemäss Forderungen IKSS Hilfsmittel für altrechtliche Skilifte

Was:							               Termin:     Kosten:

Ersatz der karbanischen Batterieaufhängungen /		                  2025     Fr. 23’000 .–
Lift Rüschegg Talseite (Eig. Montage) 

Modifikation der arretierbaren Nothalttasten mit Schloss / Lift Rüschegg      2025     Fr.       300.–
Total 6 Stk. (Eig. Montage)

Gegengewicht-Aufhängungsstruppen inkl. Einlageringe / Lift Rüschegg        2027     Fr.    3’000.–

Gegengewicht-Aufhängungsstruppen inkl. Einlageringe / Lift Lischboden     2027     Fr.    3’000.–

Ersatz FUA-Steuerung beider Skilifte			         	                  2028     Fr.  30’000.–

Überwachung mit Sollbruchstäben des Spannwagens vorne und hinten /    2028     Fr.       600.–
Lifte Rüschegg und Lischboden / Total 4 Stk. (Eig. Montage)

Verdrehsicherung der Achse bei allen Seilscheiben (Umlenkrädern)               2028     Fr.     1050.–
mit Sollbruchstäben (Eig. Montage)

Seilscheibenlage-Überwachung bei allen Seilscheiben / Total 7 Stk.*            2028     Fr.    3’000.–
(Eig. Montage)

Seilersatz Lischboden					         bei 4 Drahtbr.   Fr.  32’000.–

* Preis nur für Bruchstabhalter, Mechanic muss angepasst werden, ca. Fr. 3’500.–

Total bis Ende 2028 (ohne Seilersatz)					                  Fr. 65’500.–
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– Für den Ersatz der kardanischen Batterieauf-
hängungen (1.Position) wird der VR im Winter/
Frühling 2025 das weitere Vorgehen beschlies-
sen.

– Die Struppen vom Gegengewicht haben im 
2027 ihr Lebensende erreicht und müssen 
ersetzt werden.

– Von einigen Forderungen sind auch andere 
Lifte im Gantrischgebiet betroffen, wie z. B. 
die FUA-Steuerung für die Sicherheitskreis-
überwachung. Für die ist pro Lift eine neue 
Steuerung von je 15’000.– erforderlich, die aber 
aktuell noch in der Enwicklungsphase ist.
Bis zum Jahr 2028 müssen die Endlagen von 
Spannwagen, Seilscheiben und Achsen der 
Seilscheiben mit Bruchstäben überwacht 
werden.

Im Bild zu sehen eine Seilscheibe mit Überwachung, die im Falle einer mechanischen Störung 
sofort einen Nothalt auslöst.

Zum Schluss bleibt ein erneutes Hoffen auf viel Schnee, so dass wir unsere Region zum Skifahren 
geniessen können.

Besten Dank

Uf wiederluege am Lift
Walter Pauli u Reto Ryf
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Bericht Betrieb 1
von Marcel Hostettler, Verwaltungsrat

Die Gantrischkette ist verschneit. Hier und da 
Bodenfrost, und draussen ist es mit bissiger 
Bise unangenehm ...

In den Bergen sind bis zu 50 cm Schnee 
gefallen, und der Osten versinkt im Chaos vor 
lauter Niederschlag in Form von Schnee und 
Regen. 

Nein das schreibe ich nicht über die Saison 
2023/24 sondern von heute, diesem Wochen-
ende von 14. und 15.9.2024. 

Viele Perioden des letzten Winters waren nicht 
so wie im ersten Teil des Textes beschrieben.

Das bedeutet halt leider für unsere Skilifte: kein 
Betrieb. Zweimal war alles bereit und angerich-
tet, und leider haben wir zweimal Wärme und 
Regen erhalten. Somit resultiert ein weiterer 
Nuller-Winter und ein heftiges Loch in der 
Kasse der Lifte. 

Danke trotzdem allen, die tatkräftig den Skilift 
unterstützen. Allen voran dem Personal, 
welches unermüdlich für alle Vor- und Nach-
arbeiten und im Bergrestaurant zur Verfügung 
stehen. Weiter allen Mitgliedern des Verwal-
tungsrates. 

Danke auch denjenigen Behörden, welche uns 
Betreiber von alten Liften wohlgewollt sind. Die 
Worte für die anderen Behörden, die uns Steine 
in den Weg legen, darf ich hier nicht Schreiben. 

Danke auch all denen Landbesitzer, die kon-
struktive Wege mit uns suchen. 

Weiter habe ich hier nichts zu schreiben. Die 
Saison 2024/25 kann kommen. Wenn der 
Winter so einschlägt, wie er in dieser Woche 
angefangen hat, dann kann ich nur sagen: 

uf wiederluege am Lift!

Marcel Hostettler, Betriebsleiter

Bericht Betrieb 2
Wenn nicht letztes Jahr, dann halt Dieses!

von Damian Berger, Verwaltungsrat

Die Saison 2023/24 startete vielversprechend im 
Dezember mit Schnee, jedoch nicht genügend, 
um gleich schon mit den Skiern auf unseren 
Pisten runterzubrettern. Also hiess es weiter 
warten auf noch mehr Schnee. 

Schliesslich nach dem Neujahr sah es dann 
noch besser aus. In der Woche 2 bekamen wir 
reichlich Schnee, doch auch dieser sollte wieder 
nicht reichen. 

Als wir mit dem Pistenfahrzeug einen Rundgang 
starten wollten, sahen wir, dass wir beim rechten 
Antrieb Öl verlieren. Na, dann halt mit der ande-
ren Maschine auf die Rundfahrt. Zum Glück 
haben wir zwei). Auf der Piste bemerkten wir 
schnell, das wir noch zu wenig Schnee hatten, 

aber mit den Wetteraussichten der kommenden 
Tage haben wir uns den fehlenden Schnee noch 
erhofft. Also gut: erstens mehr Schnee und 
zweitens die kaputte Pistenmaschine schnell 
reparieren. 

Da wir den Schnee nicht selbst machen können, 
haben wir uns voll auf die Reparatur des Pisten-
fahrzeuges konzentriert. 

Da der Endantrieb an einem Pistenfahrzeug 
sehr komplex aufgebaut ist, haben wir die 
nötigen Vorbereitungen getroffen, damit unser 
Pistenbullymechaniker Silvan gleich beginnen 
kann, wenn er eintrifft. Ketten weg, Endantrieb 
lösen, Öl im Antrieb ablassen, check. Silvan 
war dann am 12. Januar da, und der Schnee 
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war auch immer noch da, also sollte eigentlich 
alles funktionieren. Bei der Demontage des 
Endantriebes bemerkten wir früh, dass es noch 
mehr Ersatzteile braucht, die er aber nicht dabei 
hatte. Also Änderung des Planes, Endantrieb 
demontieren, ab in den Bus und auf Interlaken 
in die Werkstatt. 

In einer Nachtschicht hat uns Silvan den Endan-
trieb völlig zerlegt und wieder zusammengebaut. 
Nächster Morgen wieder Einbau des Endantrie-
bes, alles lief diesmal ohne Komplikationen, und 
wir waren nach ca. 2 Stunden fahrbereit. 

Gut, Samstagnachmittag hiess es Probefahrt 
und gleich einmal alles präparieren, damit 
wir sahen, wie unser Untergrund mittlerweile 
gefroren ist. 

Die Bilder waren vielversprechend, und wir 
entschieden, den Lift am nächsten Wochenende 
in Betrieb zu nehmen. Da es am Donnerstag 
vorher noch Schnee meldete, waren wir uns 
sicher, dass alles klappen wird. Dies trat leider 
wie schon viele andere Male nicht ein, der 
Schnee war Regen und nicht 8 mm, sondern 
24 mm. Also war unser Untergrund wieder 
kaput. 

Das Wasser lief wie ein Bach unsere 
Pisten herunter und zerstörte sie innert Minuten.

Leider warteten wir dann vergebens auf Schnee 
und mussten somit unsere Saison mit null Ski-
tagen abschliessen. Ich war sehr guter Hoff-
nung, dass es doch noch ein paar Skitage 
geben wird. Leider nicht.

Aber ich bin guter Hoffnung, dass wir diese 
Saison endlich wieder einmal den Schnee 
einkesseln können und wir euch schöne Skitage 
bei uns bescheren.

In dem Sinne vielen Dank allen Helfern, die uns 
immer unterstützen und helfen, dass wir bereit 
sind, wenn der Schnee fällt.

Uf wiederluege am Lift

Damian Berger
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Die Saison startete gar nicht, darum ist dieser 
Geschäftsbericht eher mager und nicht wirklich 
von grossem Wert!

Ich möchte mich aber gleichwohl bei unseren 
Mitarbeiter/-innen herzlich bedanken, dass sie 
immer bereit sind, um von null auf hundert da zu 
sein und den Lift und das Bärghaus einsatzbe-
reit zu machen und immer abrufbereit zu sein.

MERCI VIU MAU

Henä

Bericht Bärghus und Personal Lift
von Heinz Marti, Verwaltungsrat
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Finanzbuchhaltung / Jahresrechnung
Geschäftsjahr 01.07.2023 – 30.06.2024

Skilifte Rüschegg Eywald AG

www. rueschegg-ski.ch
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Rechnungsabschluss per 30. Juni 2024

Rechnungsabschluss per 30. Juni 2024
CHF CHF

Bruttoergebnis (vor Abschreibungen) -31’852.72

Abschreibungen -6’003.00
Pistenfahrzeug 3’000.00
Beschneiungsanlage 0.00
Liftanlage 0.00
Inventar Bärghus 0.00
Bärghus 3’003.00

Verlust per 30. Juni 2024 -37’855.72

Verlustvortrag per 1.7.2023 -106’477.84

Verlustvortrag auf neue Rechnung -144’333.56

Anträge des Verwaltungsrates

Gestützt auf die per 30. Juni 2024 abschliessende
Jahresrechnung stellt der Verwaltungsrat der 
ordenltichen Generalversammlung vom 25. Oktober 2024
folgende Anträge:

der Geschäftsbericht 2023 und die per 30. Juni 2024
(für die Zeit vom 1. Juli 2023 bis 30. Juni 2024) ab-
schliessende Jahresrechnung seien zu genehmigen.
Der Verlust von CHF 36 460.17
sei auf den Verlustvortrag zu übertragen. 
Dem Verwaltungsrat und der Revisionsstelle sei
Entlastung zu erteilen.

Steuerwert der Aktie per 31. Dezember 2021 143.50
Steuerwert der Aktie per 31. Dezember 2022 140.00
Steuerwert der Aktie per 31. Dezember 2023 147.00
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Bilanz per 30. Juni 2024 mit Vorjahresvergleich
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Bilanz per 30. Juni 2024 mit Vorjahresvergleich
(Fortsetzung)
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Erfolgsrechnung Saison 2023/24



16

Erfolgsrechnung Saison 2023/24
(Fortsetzung)
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Anhang zur Jahresrechnung vom 1.7.2023 bis 30.6.2024

von DLZ Gantrisch
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Anhang zur Jahresrechnung vom 1.7.2023 bis 30.6.2024

(Fortsetzung)
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Protokoll
der 32. Generalversammlung vom 17. November 2023
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Notizen
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Budget Saison 2024/2025

Skilifte
Vorjahr
30.6.2023
4 Tage

Berichtsjahr
30.6.2024  
0 Tage

Budget
2024/25
50 Tage

Budget
2024/25
0 Tage

Personalaufwand 23’844.10 18’023.80 85’000.00 20’000.00
Betrieb und Unterhalt 78’639.86 9’422.19 30’000.00 8’000.00
Vesicherungen, Gebühren 10’500.35 15’006.15 14’000.00 15’000.00
Abschreibungen, Rückstellungen 0.00 3’000.00 10’000.00 0.00
Ertrag Skilifte 55’982.38 18’175.20 170’000.00 15’000.00

Erfolg Skilifte -57’001.93 -27’276.94 31’000.00 -28’000.00

Bärghus
Personalaufwand 2’988.60 0.00 32’000.00 0.00
Betrieb und Unterhalt 6’216.60 2’502.25 15’000.00 3’000.00
Versicherungen, Gebühren 2’100.05 -1’168.72 3’500.00 1’000.00
Abschreibungen, Rückstellungen 0.00 3’003.00 5’000.00 3’000.00
Ertrag Bärghus 9’496.75 0.00 100’000.00 0.00
Erfolg Bärghus -1’808.50 -4’336.53 44’500.00 -7’000.00

Neutrales
Werbung 920.90 1’017.00 5’000.00 1’000.00
Verwaltung 6’997.35 7’392.00 10’000.00 10’000.00
Abschreibungen 0.00 0.00 0.00 0.00
Steueraufwand 50.95 -39.10 50.00 0.00
Spenden Ertrag 24’616.65 2’127.65 5’000.00 5’000.00
Erfolg Neutrales 16’647.45 -6’242.25 -10’050.00 -6’000.00

Gesamtergebnis -42’162.98 -37’855.72 65’450.00 -41’000.00

Aufwand 132’258.76 58’158.57 209’550.00 61’000.00
Aufwand Lift 112’984.31 45’452.14 139’000.00 43’000.00
Aufwand Bärghus 11’305.25 4’336.53 55’500.00 7’000.00
Aufwand Neutrales 7’969.20 8’369.90 15’050.00 11’000.00

Ertrag 90’095.78 20’302.85 275’000.00 20’000.00
Ertrag Lift 55’982.38 18’175.20 170’000.00 15’000.00
Ertrag Bärghus 9’496.75 0.00 100’000.00 0.00
Ertrag Neutrales 24’616.65 2’127.65 5’000.00 5’000.00

Budget
Saison 2024/25 mit Jahresvergleich 2022/23 und 2023/24
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Notizen



Notizen
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